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Bekanntmachung
AVer Abhaltung der Frühjahrs - Control-

versammlungen 1902.
Zur Theilnahme an den Frühjahrs -Control-

versammlunge » werden berufen:
1 ) sämmtliche Reservisten (mit Einschluß der

Reserven der Jägerklasse X  der Jahres¬
klassen 1889 bis 1893 ) ;

2) die Mannschaften der Land- und Seewehr
I . Aufgebot «, mit Ausschluß Derjenigen,
welche in der Zeit vom 1. April bi«
30 . September 1890 in den activen Dienst
getreten sind;

3 ) sämmtliche geübte und nicht geübte Ersatz-
Reservisten :

4 ) die zur Disposition der Trnppentheile
Beurlaubten;

ö ) die zur Disposition der Ersatzbehörden Ent¬
lassenen . Die zeitig Kanzinvaliden , sämmt-
liche Halbinvaliden und die nur Garnison-
dienstfähigen , sowie die Mannschaften der
Jägerklasse X  haben mit ihren JahreSklassen
zu erscheinen.

Die Controlpflichtigen de« Kreise«
Wiesbaden —Stadt

haben zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden

im oberen Hose der alten Infanterie-
Kaserne , Schwalbacherstraße,

I . Sämmtliche Mannschaften der Garde,
sowie die Mannschaften der Provinzial-

Jnsanterie und zwar:
Jahrgang 1889 Mittwoch , den 2 . April 1902

Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang I899Mittwoch , de„ 2 . Apri >1902

Nachmittags 8 W> Uhr.
Jahrgang 1891 n . 1892 Donnerstag , den

3 . April 1902 , Vormittags 9 Uhr
Jahrgang 1893 Donnerstag , den 3 . April

1902 , Nachmittags 3 - Ul,r.
Jahrgang 1894 Freitag , den 4 . April 1902

Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1895 Freitag , den 4 . Slpril 1902,

Nachmittags 3V» Uhr.
Jahrgang 1896 Samstag , den 5 . Aprill902,

Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1897 Samstag , den 5 . April 1902

Nachmittags 3 '/2 Uhr.
Jahrgang 1898 Montag , den 7 . April 1902.

Bormittaas 9 Uhr.
Jahrgang 1899 , 1900 , 1901 Montag , den

7. Slpril 1902 , Nachmittags 3 '/- Uhr.
II . Die übrigen gediente » Mannschaften
und zwar : Marine , Jäger , Maschinen-
gewehrtruppeu , Cavallerie , Feldartillerie.
Fußartillerie » Pioniere , Eisenbahn -, Tele¬
graphen - und Lustschissertrnppen , Train
(einschließlich Krankenträger ) , Sanitäts-
nnd Vcterinärpersonal und sonstige Mann¬
schaften (Oekonomie -.Handwcrker . Slrbcits-

soldaten re.) wie folgt:
Jahrgang 1889 . 1890 , 1891 Dienstag » den

8 . Slpril 1902 , Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1892 . 1893 Dienstag , den

8 . April 1902 , Nachmittags 3 '/- Uhr
Jahrgang 1894 , 1895 Mittwoch , den

9 . April 1902 , Vormittaas 9 Uhr
Jahrgang 1896 . 1897 , Mittwoch , den

9 . April 1902 . NachmittaaS 3 '/- Ulw
Jahrgang 898 . 1899,1900,1901 Donners¬

tag . de .» 10 . April 1902 , Vormittags
9 Ul,r.

II » . Die Ersatz -Reservisten
Jahrgang 1889 , 1890 Donnerstag , den

10 . April 1902 , Nachmittags 3 '/- Uhr.
Jahrgang 1891 , 1892 Freitag , den

II . April 1902 , Vormittags 9 Uhr
Jahrgang irr93 , 1894 Freitag , den

11 . April 1902 , Nachmittags 3 \ » Uhr.
Jahrgang 1895 , 1896 Samstag , den

12 . April 1902 , Vormittags 9 Uhr
Jahrgang 1897 Samstag , den 12 . April

1902 , Nachmittags 3V> Uhr.
Jahraang 1898 Montag , den 14 . April

1902 , Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1899 , 1900 , 1901 Montag , den

14 . April 1902 , Nachmittags 3 1/» Uhr.
Die Controlvflschtiaen des Kreises

Wiesbaden —Land
haben zu erschein -« wie folgt:

In Wiesbaden
im oberen Hofe der alten Infanterie-

Kaserne , Schwalbacherstraße,
am Dienstag , den 15 . Avril 1902 , Vor¬

mittags 9 Uhr , die sämmtliche,: Mann¬
schaften aus Dotzheim . _ _ m  „

gm Dienstag , den 15 . April 1902 , Nach¬
mittags 3 */* Uhr , die sämmtliche» Man»
Waffen an « Storno « , . Bierstadtu . Breckenbeim.

am Mittwoch , den 16 . Avril 1902 , Vor¬
mittags 9 Uhr , die säumitlichen Mann¬
schaften aus Erbenbeim . Frauenstein und
Keoraenborn , „ „ ,

am Mittwoch , den 16 . Apr,l 1902 , Nach¬
mittags 3 '/- U "r , die sammtlichen Mann¬
schaften aus Heßlock . Igstadt . Kloppenheim,
Medenback . Naurod und Nordenstadt

am Donnerstag , den 17 . ^ rtl 1902 , © or»
mittags 9 Ubr , die sammtlichen Mann:
Waffen au ? Rambach . Sonnenberg
Wildsachen.

In Biebrich a . Rhein .
sauf dem Kaieinenhos der llnterorsizierschule)

am Donnerstag , den 17 . Slpril 1902 , Nach¬
mittags 4 Uhr , die Mannschaften der

Land - und Secwchr I . Aufgebots der Jahres¬
klassen 1889 bis 1893 einschließlich aus
Biebrich a . Rhein,

am Freitag , den 18 . April 1902 , Vor¬
mittags 9 Ubr , die Mannschaften der Reserve
der Jahresklassen 1894 , 1898 und 1896 ans
Biebrich a . Rbcin,

am Freitag , den 18 . April 1902 , Nach¬
mittags 4 Ubr , die Mannschaften der Reserve
der Jabresklasien 1897 bi « 1901 einschließlich,
sowie die zur Disposition der Trnppentheile
und Ersatzbchörden entlassencu Mannschaften
au « Biebrich a . Rhein,

am Samstag , den 19 . April 1902 , Vor¬
mittags 9 Uhr , die sämmtlsche» Ersatz-
Reservisten der Jahresklassen 1889 bis 1901
aus Biebrich a . Rhein,

am Samstag , den 19 . April 1902 , Nach¬
mittags 4 Uhr »die sammtlichen Mannschaften
aus Schierstein.

In Sochheim a . Main
(auf dem Schloßhof bei der Kotb . Kirche)

am Montag , den 21 . April 1902 , Vor¬
mittags 8 '/« Uhr » die sämmtliche» Mann¬
schaften aus Hochheim,

am Montag , den 21 . Avril 1902 , Vor¬
mittags 10 '/, Uhr » die sammtlichenMann¬
schaften aus Delkenheim , Massenheim . Waüa»
und Wirker.

In Flörsheim a . Main
(im Schulhofe)

am Dienstag , de» 22 . April 1902 , Vor¬
mittags 8 ','r Uhr , die sammtlichenMann
schäften ans Flörrbeim,

am Dienstag , den 22 . April 1902 , Vor¬
mittags 10 Uhr , die sämmtliche» Maun-
schasteii aus Diedenbergen , Eddersheim und
Weilbach.
Aus dem Deckel jeden Militär - und Ersatz-

reserve -Passes ist die Jahreszahl des Inhaber?
angegeben.

Zugleich wird zur Kenntuiß gebracht:
1 ) daß besondere Beorderung durch schriftlichen

Befehl nickt erfolgt , sondern diese öffentliche
Aufforderung der Bcorderung gleich zu
erachten ist;

2 ) daß jeder Coutrolvflichtige bestraft wird,
welcher nickt erscheint bezw . willkürlich zu
einer andern als der ihm befohlenen Control¬
versammlung erscheint.

Wer durch Krankbeit oder durch sonstige
besonders dringliche Berhältniffe am
Erscheinen verhindert ist . hat ein vo»
der Ortsbebörde beglaubiote ? Gesuch dem
Bezirksfeldwebrl hier baldiost einzureickeu
sBergleicke Ziffer I 8 der Bestimmungen
für die Mauiischaftcn des Beurlaubt ' »
staudes .)

Die Entscheidung trifft das Bezftk-
kommaudo . Wer fortbleibt . ohne daß ihm
die Genebwignng seines Gesuchs zugegangen
ist , macht sich strafbar:

3 ) daß cs verboten ist , Schirme und Stöcke
auf den Controlplatz mitznbrinyen;

4) daß jeder Mann seine Militärpapiere (Paf
und Führungszeugnis -) bei ffch haben muf

Hierbei wird noch besonder « bemeikt , daf
im Militärpaß die vom 1. April ab gültige
Krieasbeorderung bezw . Paßnotiz eingckleb!
sein muß;

8) daß bei den Lenten der Reserve der Fu »-
truvven der Jabresklaffe 1896 die Fsiß
gemessen werde » , also sauber sein müssen

Wiesbaden , im März 1902,
KönialicheS Bezirks -Eommando.

Bekanntmachung.
Mit Rücksicht darauf , daß bei der letzten

faerbst -Coutrolversammlung eine sehr große Zoff
Controlpflfcbtiger gefehlt bat und dadurch zahl¬
reiche Bestrafungen erfolgen mußten , wird hiermit
"ockmalS unter Hinweis auf Ziffer 12 der Paß-
'" stimmung bekannt gemacht , daß das unent-
s-hnldigte Fehlen » sowie unpünktliches Er¬
scheinen mit Arrest bestraft wird.

Ferner wird ebenfalls das nuentschuldiate
Erscheinen bei einer anderen als der besohlenei-
Controlversammlnna mit Arrest bestraft.

Die Controlversainmlungen ffnden alljährlich
im Avril und November statt und bat jeder Corp
trolpflichtiae , falls er von der Bekanntmachung
keine Kenntniß erhält , die Pflicht , sich den betr.
Tag be! seinem Bezirksfeldwebel zu erfragen.

' Wiesbaden » im März 1902.
Kgl . Dezirks -Commando.

Auszug
aus der Polizei -Verordnung , betreffend das Melde-

wcscu vom 17 . Februar 1900.
8 6. Durchreisende Fremde.

Durchreisende Fremde sBadegäste , Reisende rc.) ,
welche in PrivathSusern für Entgelt oder unent¬
geltlich Wohnung nehmen , sind binnen 24 Stunden
durch den Wobnungsgeber bei dem Bureau de«
Polizeirevier ? an - bezw . abzumelden.

Gast - und Herbergswirtbe haben täglich bis
11 Uhr Vormit ' agS alle während de« vorher-
aeaangeiieu Tages oder während der Nacht an-
aekommcnen bezw . abgereisten Fremden bei dem
Bureau des Polizei -Reviers an - bezw . abzunieldem

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel , welche enthalten müssen:
Bor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , GevurtS-
und Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast - und Herbergswirtbe sind verpflichtet,
ein Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner An¬
kunft zur Eintroguna vorzulegen und auf die richtige
und vollständige Ausfüllnng der Rubriken z» achten.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
allgemeinen Kenntniß gebracht.

Wiesbaden , den 6. Februar 1902
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung,
betreffend das Verbot des Fuhrverkehrs
auf dem Platze zwischen der Evangelischen
Hauvtkirche und dem Marktkever , sowie
zwischen diesem nnd dem Rathhanke bestnd-
lichen Fahrstraße während der Marktzert

Auf Grund des 8 73 der Polizei -Verordnung
om 18 . September 1900 wird hiermit bestimmt:

1 ) Das Befahren de« für den Fußganger-
eikehr bestimmten Platzes an der,Westseite der

Evangelischen Hauptkircke zwischen dieser nnd dem
Narktkellcr mit Fuhrwerken aller Art ist verboten.

Ebenso ist es untersagt , bespannte oder un-
bespannte Aubrwerke aus diesem Platze auszustellen.

2) Der Verkehr mit Fuhrwerken aller Art,
welche n ' cht den Markt,wecken dienen bezw . nickt zur
>lu- oder Abiubr von Marktgegenständeu bestimmt
>'ind , aus der Fahrstraße zwischen dem Ratbhau?
und dem Marktkeller ist während der Marktzeit,
also zwischen 6 Uhr Vormittag « und 2 Uhr Nach¬
mittags , untersagt . .

Zuwiderbandlunaen gegen dieie Anordnungen
vcrdeu mit der im 8 75 der obengenannten Per
rrdnnna anaedrobten Strafe geahndet.

Wiesbaden , den 21. November 1901.
Der Könialichc Polizei -Präsident.

K. Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Aus Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchster

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landes-
tbeilen und der Paragraphen 143 und 144 des
Gesetze« über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 wird unter Bezugnahme au
Paragraph87 der Wege -Polizei -Verordnungsür dev
tzegieriiugSbezirk Wiesbaden vom 7 . November 1899
„it Zustimmung des Magistrats für den Umfana

de« Polizciberirks der Stadt Wiesbaden folgend
Polizei -Verordnung erlassen : A . pp.

8 62.
1. Ans öffentlichen Straßen und in Vorgärten

sowie an straßenwärts und nach Vorgärten
z» bklepcneii Tbüren , Fenstern nnd Baikonen
ist das Aiishänaen und Ausleaen von Wäsche
nnd das Ansklavsen und AuSstauben von
Teppichen , Betten , Matratzen und ähnlichen
Gegenständen verboten . Ausgenommen hier
von ist do « Anslege » von Tevvicken zu
Niisschmiicknna von Fest - Veranstaltungen

2 . Da « Aiisklovfen von Zimmer -Teppichen nNd
Läufern ist in Höfen und Gärten innerhalb
der Stadt nur an Werktagen von 9 —12 Ubr
Bormittag « gestattet . Zimmer -Teppiche und
Läufer , deren Flächeninhalt 16 Onadratmetc
übersteigt , dürfen innerhalb der Stadt über-
Haupt nicht auSgeklopst oder gestäubt werden

8 75.
Zuwiderbaudlungeii gegen diese Verordmilir

werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mk ., an deren
Stelle im Uuvermöpensfalle eine Haftstrabe bis z>'
3 Taaen tritt , bestraft . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

und

Bekailntmochung.
1 . Die Mannschaften der Reserve , Landwehr I

und II und der Erfatz -Referve haben für die Zeit
vom 10 . bis 25 . März — soll « sie selbst nicht zu
Hause sei» können — eine andere erwachsene Person
des Hausstandes sAuverwandten , Hauswirth oder
sonst ' ziiverlässiaeii Mitbewohner ) mit Emvfaiia-
n - bme der Kriegsbeordeningen bezw . Paß -Notizen
zu beauftragen.

2 . Jeder Mann (ausgenommen die als un¬
abkömmlich bezeicknete » , die vom Waffendienst
znrückqestellten und die uuaeübteu Ersatz -Reservisten)
der bis zum 25 . März d . I . Abends keine Krieas-
beordcrung oder Paß -Notiz erhalten bat , soll
hiervon sofort seinem BezirkSfeldwebel mündlich
oder schriftlich Meldung erstatten.

3. Die vom 1. April ab nicht mehr gültigen
alten getben Krieasheorderiingen und Paß -Notizen
sind an diesem Tage durch die Maimfckiafteii
selbst zu vernichten, die neuen rotben einziikleben.

Königliches Berirks -Commando.

Bekanntmachung.
Es wird darauf hingewiesen . daß es im eigene»

Interesse der Arbeitgeber liegt , bei Errichtung oder
wesentlichen Verändenliigeii ihrer gewerblichen An¬
lagen den Königlichen Gewerbeaufsichtsbeamten
(Gewerbe - Inspektor ) zu Ratbe zu ziehen , damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen nnd iin-
nöthigcr Kosten voii vornherein diejenigen Ein-
richtniigen getroffen werden können , deren es zur Er¬
füllung der durch die Bestimmungen der 8? 120a , <l
der Gewerbeordnung den Betriebsunternehwern
nuferlegten Pflichten bedarf . , *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit ausdrücklich da-

lauf hingewiesen , daß sie bezüglich der Ausstellung
und Verwendung von Acetylengasapparaten von
den Lieferanten ' Gewähr für die richtige Aus-
sübrung und Aufstelluiig dieser Apparate ver¬
langen müssen . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

3.

6.

7.

8.

9

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden

auf Mittwoch , de « 2 « . März 1902,
Nachmittags 4 Uhr, in den Bürger¬
saal des Rathhauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung:
1 . Erwerbung von Grundbesttz an bei

Adolfshöhe . (33er. F .-A .)
2 . Desgleichen im Distrikt Unlerhollerborn.

(Ber . F .-A .)
Verkauf von städtischem Baugelände un
Nerothal . (Ber . F .-A .)
Verkauf einer Feldwegfläche an der
Lanzstraße . (Ber . F .-A .)
Mehrforderung von 2075 Mk . für
Verbesserungen aufderFischzucht -Anstalt.
(Ber . F .-A .)
Erwerbung von Grundbesitz bei der
Kupfcrmühle.
Fluchtlinienplan für einen Treppenweg
Nerothal - Weinbergstratze und für die
Bauflucht eines Grundstücks an der
oberen Weinbergstraße . (Ber . B .-A .)
Erhöhung der Lehrergehäller . (Ber.
F . u . O . A .)
Aufnahme von Anleihebeträgen und zwar

a ) 603,920 Mk . zur Bezahlung vor
Kaufgeld für erworbenen Grund
besitz,

b ) 1,593,095 Mk . Mehrbedarf zur
Erweiterung der Wasser - , Gas-
und Elektricitätswerke,

r ) 307,750 Mk . zur Bezahlung von
Restkanfgeld und Abtragung einer
Anleihe bei der Nafsauischen
Landesbank.

Antrag des Stadtverordnete « Franke,
betr . die Schaffung kleiner Wohnungen
durch Aenderung des § 14 des Bau-
stalutes vom 18 . November 1895.

Antrag des Stadtverordneten Becker
auf Freilegung des dreieckigen Platzes
zwischen Kirche und Rathhaus für
Marktzwccke.
Eine Eingabe des Vereins Wiesbadener
Haudelsgärtner , die hiesigen Markt-
Verhältnisse betreffend.

13 . Antrag beS Stadiv :rordneten Groll:
„Den Magistrat zu ersuchen , vom
1 . April d . I . ab die tägliche Arbeits¬
zeit aller in städtischen Betrieben
beschäftigten Arbeiter auf 10 Stunden
herabzusetzen unter Beibehaltung des
seitherigen Lohnes ."

Neuregelung der Gehaltsverhältnisse der
in dem städtischen Volkskindergarter
angestellten Kindergärtnerinnen.
Anhörung der Stadtverordneten - Ver¬
sammlung über die Anstellung eines
Büreau -Assistenten.

'16 . Mittheilung über den Stand der Ver¬
handlungen betr . das Projekt einer
Kleinbahn Wiesbaden — Schierstein—
Rheingau.
Neuwahl eines Mitgliedes des Vor¬
standes der gewerblichen Fortbildungs¬
schule . (Ber . W . A .)
Vorbericht des Wahlausschusses betr . die
Wiederbesetzung der Stelle des dritten
besoldeten Beigeordneten . *

Wiesbaden , den 21. März 1902.
Der Vorsitzende der

Stadtverordneten -Versammlung.

10.

11.

12.

14.

15.

17.

18.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die an die Ge¬

markung Bierstadt grenzenden Districte „Weinreb"
und „Aukamm " hat die Zustimmung der Orts-
polizeibehärdc erhalten und wird nunmehr im
Rathbaus , 1 . Obergeschoß , Zimmer No . 38a,
innerhalb der Dienststlindenzil Jedermanns Einsicht
offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen rc., mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen diese»
Plan innerhalb einer präcliistvischen , mit dem
17. d , M . beginnenden und mit dem 14 . April d. I
endigenden Frist beim Magistrat schriftlich an¬
zubringen sind . *

Wiesbaden , den 12. März 1902.
Der Magistrat . In Bertr . : Frobenius.

l



fette 2 . 25 . März 1902. Amtliche Anzeigen des Wiesvavener TagvlattS.
Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden

4 . Jahrgang . No . 36.

I. 3rtw<6(mflrtt.
. . . . . p . ino K.
. 100 ..
.100 „
II . Mebmarkl.
I. Qualität . V- 00 ff.

' II. ,/ ’ . .. 00 ..
I. Qualität . v. 50 „

II. „ - .. 50 ..
Schweine . V- ..
Kälber .
Hammel .

III . WictUZlien.
Butter . . . -

Safer
Stroh
Heu .

Ochsen:

Kühe: ^

Preise für Naturalien und andere
vom ly . bis einschl. 22. Marz 1902.

Eine Man» .
Eine Ente .
Eine Taube.
Ein Hahn .
Ein Hubn .
Ein Feldhuhn
Aal . . . .
Heckt . . .
Backfische .

Eier . .
Haudkäi«
Fabrikkäse
Ghkartofseln
Kartoffeln
Zwiebeln.
Zwiebeln.
Blumenkohl
Kopfsalat . „ „

Wiesbaden , den 22. März 1902.

Bekanntmachung.
Mur Warnung de? Publikums vor Urbe:-

kretungen werden nachstehend die den -LckllK de,
Waldes vor Bränden bezweckenden Straibemmm-
,ingen hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht.
n ) § 360 No . » de« ReichsstrasgesetzbucheS:

Mit Geldstrafe bis zu 60 Mk. oder mit Haft
bi« zu 14 Tagen wird bestraft, wer an gesähr-
ttchen Stellen in Wäldern »der Harden oder
in gefäbrlicher Näbe von Gebäuden oder fener-
-angendcn Sacken Feuer anzilndet.
d) K44 deS Feld - und Forstpolizei -Gcfctzes

vom 1. April 1860
Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder Hast bis

m 14 Tagen wird bestraft, wer
1. mit unperwabrtem Feuer oder Licht den

Wald betritt aber Ich demselben in gefahrbringender
Weise nähert: . . .

2. im Walde . brennende oder glimnmidc
Gegenstände fallen läßt, fortwirst oder unvorsichtig
handhabt ; ^ „

3. abgesehen von den Fällen der § ^ 8 No. b
de« Strafgesetzbuches, int Walde oder in änahslicher
Nähe desselben im Freien obne Erlanbnitz des
Ortsvorstebers, in deffen Bezirk der Wald liegt,
in König!. Forsten ohne Erlaubnis; des zuständigen
Forstbeamten Feuer anzündet oder da» gestatteter
Maßen anaezündete Feuer gehörig zu beaufffchtigen
oder auszulöschen unterläßt;

4. abaesehen von den Fällen des 8 360 No. 10
der Straiaesetzbuck« bei Waldbränden, von der
Polizeibehörde, dem Ortsvorsteher oder deren Stell¬
vertreter oder dem Forstbefftzer oder Forstdcamteii
zur Hülfe aufgcfordert, keine Folge leistet, obgleich
er der Aufforderung ohne erhebliche eigene Nach-
ibeile genügen konnte.
v) Regierungs -Polizei- Verordnung vom

4. März 1888
Mit Geldbuße bis zu 10 Mk.. nn Unver-

uögensfalle mit verhältnißmäßiaer Hart wirb
«eftraft, wer in der Zeit vom 15. März bis 1. ^ nni
in einem Walde außerhalb der Fahrwege Elgarr ' n
oder aus einer Pfeife ohne verschloffknen Deck»
raucht.

Wiesbaden , den5. März 1902.
Der Oberbürgermeister. In Bertr.: Körner

Grüne Bohnen
Wirsing
Wcftkraut . .
Weißkraut . .
Roibkrout .
Gelbe Rüben . -
Weiße Rüben .
Koblrabi, obererd
Koblrabi . . .
Grünkohl . .
Römisch-Kohl .
Petersilien . .
Borre . . . .
Sellerie . . .
Saure Kirschen
Stachelbeeren .
Preißelbeeren .
Trauben . . .
Aepsel
Birnen . . .
Zwetsckien . .
Kastanien . .

. p. K.

IV. Mrod und Mehl.
Schwarzbrod: Langbrod p. 0,s K.

Rnndbrod ’ 0,s K.

Weißbrod: ». 1 Wafferweck. .
b. 1 Milchbrödche» .

Weizenmehl: No. 0 . v. 100 9.
.. i • . 1QP -.. II . ,v 100„

Roggenmehl: No. 0 . p. 100 .
, I . „ 1Q0„

V. Dkeisch.
hsensteffch: von der K«

Baiickstetsch
Knb- oder Rindfleisch >
Schweinefleisch. .
Kalbfleisch. . . - • •
Hammelfleisch. . • ■
Schaifleisch.
Dörrfleisch.
Sosterfleisch . . . .
Schinken . . .
Sveck(geräuchert) . . .
Schweineschmalz . .
Nierenfett . . - • ■
Schwartenmagen: frrsch

geraut
Bratwurst . . • •
Fleischwurst. . - •
Leber-u. Blutwurst : irisch

^ jpWödiU. I
IJ Preis. |

•JttitPr.
Preis.r A 1 H A

P. K.1 152. 1 44
1.36 1 28

h * || 136 1 32
m *  U 1 50 1 60
" w J| 1 ÖO 1 40
" " II 1 40 1 20
¥ »» || 1 10 1 r—
*# f» |] 1 80 1 60" " 1 80 1 60
' " ! 2 — 1 84
" " j 1 84 1 80' " 180 1 60" " 1 — 80" " «) 1 60

2 1 80
180 1 60. 1 60 1 40• .. »* 96 — 96

" .. 2 1

!). ■-

80

1
Städt . Accise-Amt.

Berdingung.
Die Unterbaltnngs - und Heineren Er»

aänzungsarbeiten für b'estabt. Gebaude und
Schulen bis zum 31 . März 1803 . bejw. 1804
nnd zwar: Loos 1 Erd » irnd Maurfrsrveiten,
sowie Mauvermaterialien, Loos2AlMmerer-
arbeiten , Loos 3 Staakerarbcrtcn . Lo.o« 4
Dachdeckerurbeite« ,2 oof5 Schreincrarvetten
Loos 6 Glaserarbeiten , Loos < Schloffer
arbeiten , Loos 8 Tüncherarberten, .Loos 8
Tapezirer » und Polsterarberten , ^ootz lo
Deeoratiousarbeitcn , Loo« 11 Rerni- su»
«lussetzeu und Schwärzen »er Oese« , losten
m, Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen

Verdingungsunterlagen find von den Herren
Handwerksmeistern persönlich des Vormittags
von 9 bi« 12 Uhr aus dem Büreau für Gebäude-
nnterhaltung Fricdrichstraste 15, Zimmer
No . 1, einzniehen, wobei die AngebotSsormulare
« » entgeltlich in Empfang genommen werde»

Postmäßig verschlossene und mit der Auiichrift
„G . U. 20 0« LooS . . . versehene Angebote
find bi« späteste,i« .

Donnerstag » den 27 . Marz 180.
Bormittags 10 Uhr,

welcher Zeit die Eröffnung der Augebote unter
Einhaltung der obigen LooS-Reiheusolgem Gegen¬
wart etwa erschienener Pieter stattfinden wird, bei
der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

Zuschlagsnist: 4 Pochest...
Wiesbaden , den 14. Marz 1902.

Stadlbauamt , Abtbeilnng l»r Hochbau,
Büreau für Kebäudeunterhaltung.

Ellnih , Stadt . Baumeister.

Bekanntmachung.
Die in der Schlachthaus-Anlage überflüssig

qewordeneu .
a) 5 als JäucheMer geeiguete Tonnen-

waae»,
b) 4535 kg alte« Eisen

sollen Donnerstag , den 3. « pr,l 1802 . Nqck
mittags 4 Uhr, in der Schlachthaus-Anlage an den
Meistbietenden öffentlich versteigert werden.

Die Bedingungen liegen im Büreau der Ver
waltunq zur Einsicht aus und können die Gegen-

\ stände in der Schlachtbausanlage eingeiehen werden
Wiesbaden , den 17. Mär , 1903.

Bekanntmachung.
Bei Revision«» von HauSentwäffkrungS-

Anlagen wurde mehsfach wohrgenommen. daß die
Wafserverschlüfsc unter den Kuchenspulstetnen.
Badewannen und sonstigen AiiSguucn die so¬
genannten Bleiivpbon«, ungestiigend äeremigl
werden. Das Aussigen schlechter, geiundheitr-
schäblicher und übelriechender Lu' t au« den in den
SypdonS sich anfammclnde», in ryaulnitz uvci-
qehcudeii Stoffen ist die Folge hiervon.
* Es wird deshalb unter Hlnwers aus
die Bestimmungen des tz » der Pottzet-
Berordnung vom l . August 1880 , wreder-
holt aus die Wichtigkeit und Nothwendig.
teil einer sorgfältigen und regelmaßegen
Reinhaltung der Wasserver,chlusse unter
den Spülsteinen , Badewannen und Aus¬
güssen besonders ansmerksam gemacht.

Die Reinigung soll in der Regel monatlich
ein- bi« zweimal vorgenommen und dabei ,olgenoer-
maßen verfahren werden,: .

Nachdem man zunächst den ---ypnon von
oben heißes Wasser eiugegossen hat. um dir H-ett-
ansätze zu lösen, stellt man direct unter den
Syphou einen leeren Eimer, öffnet durch Aut-
drehcn mit einer gewöhnlichen Zange oder einem
anderen geeigneten Werkzeug die am^. t>eft1en
Ende des Wafferverschlusse« enigebrachte schraube
und reinigt durch die eiitstandene untere --effnung,
gm beste» mittelst einer geeigneten biegsamen Bürste
mit Drahtstiel durch inehrmaliges Aurwi,ch«n die
gekrümmten Robre. Der Kopf der Schraube, tst
ebenfalls von Schmutzbestandthelten zu. befreien.
Hierauf gießt man nach Schließung der Wchrauben-
vffnung eine genügende Menge Wasftr, am brsten
beiße? Wasser, in die Sldlausoffnung de« Spül¬
steines oder Ablaufbecken«, .damit die etwa noch
zurückgebliebenen Schmutztheile au? dem Wasser
Verschlüsse entfernt werben. . , . „

Den Inhalt der vor der Reinignna unter den
Wafferverschlnß ausgestellten Eimer schütte man in
da« Cloiet au». .

Stadtbauamt , Abth. für CanaltsaftonSweseu.
Frensch.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 27 . Marz er..

kt Uhr Vormittags , wird cm zvw
Gendarmerie-Dienst ungeeignet̂ Pferr
auf dem Hofe der Artillerie-Kaserne «
Wiesbaden öffentlich meistbletend verkmftft
Bemerkt wird, daß das Pferd zieht, d

Königs . «Sendarmerie -Distriets-
Comm ando. __

W - lsichllnS - BersteiMMg
zn Eltville i . Rheingau.

Am Samstag , den 5 . April d. I ..
Vormittags IVb »hr , wird dcr Untcr-
zeichnete im Auftrag-des Herrn MaxPretl el
zu Frankfurta. M. das demselben gehörige
Wohnhaus , Wörthftratze 12 hlerg-lcg-n
nebst Hofraum und Earteit unter
günstigen Bedingungen zum öffentlichen frei¬
willigen Verkaufe ausbieten. . . . .

Das Haus ist neu. massiv crbaut. m
bestem Zustande, enthält9 Z, «wer, Küche
Bad und reichliches Zubehör, forme Keller
für ca. » 5 bis 4 « Stuck Wen,,
elektrische Lichtanlage und Wafferle,mng.
eignet sich vorzüglich für Wein-
händler oder Privatleule.

Freihändiger Verkauf Vorbehalten.
Wegen alles Näheren wende man sich an

den Eigenthnmer.
Eltville i. Rheingau . 14.Marz 190.,.

Der Bürgermeister.
Schütz.

Bekanntmachung.
Die fortschreitende Bebauung der Bergbänge

unserer Gemarkung bat es nothwendig gemacht,
aaifeer der seitherigen Wasserversorgung eine Hock-
druckwasserlcitnug zu erbauen, deren ©toUfn-
Mündungen auf Plus 250 über dl. H. liegen.

Sobald diese Hochdruckleitungfertiaaestellt nud
in Betrieb genommen ist, werben unter Anrechnung
der ReibnngS- und sonstigen Verloste Gebäude bi«
zu nachstehenden Grenzen mit Wasser versorgt
werden können:

ein- und zweistöckige Gebäude bi« zu einer
Erdgcichoß-Fußbodenlage aus Plus - lo
über dl. X. einfchl.,

dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoß
Fußbodcnlagcauf Plus 209 über N
einschl.,

vierstöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoß
Fnßbodeulage auf Plus 203 über dl. dl.
einschl.

Bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung
wird jedoch noch einige Zeit vergeben, und bis
dahin können nur solche Gebäude mit Waffcr ver¬
sehen werden, deren Erdgeschoß-Fußboden
a) bei einstöckigen Gebäuden höchstens Plus 172,
V) zweistöckigen „ „ .. lj»

„ dreistöckigen „
d) „ vierstöckigen „ „ » io6
über N. N. liegt.

Bis zu welcher Höhenlage und unter welchen
Bedingungendie Wafferveriorgung fväter aus der
m der Ausführung begriffenen Liochdrncklkituna
erfolam wird, soll durch statutarische Bestimmungen
festgestellt werden. . . .

Der einstweilige Anschluß derjenigen Gebäude,
deren Erdgesckoß-Fußboden mehr als 156 m über
K. liegt, schließt den sväteren Anschluß dnier
Gebäude sin die Hochdruckleitung und die An¬
wendung der für diese festzustellenden besonderen
Bezugsbedingungen nickt nu«.

• Alle Bäugefucke für höher liegende Gebäude
müssen vorläufig auf Ablehnung begutachtet werden,
da solche Neubauten bis zur Fertigstellung der
Hochdruckleitung keine in canaltechniicher und feuer¬
polizeilicher Hinsicht ausreichende Wafferveriorgung
erhalten können. , „ .

Ans diesem Grunde werden auch alle aut
Dikpens von diesen Bedingungen lautende Gesuche
bis auf Weiteres abschlägig beschieden werden.

Wiesvadeu , den 12. März 1962.
Der Magistrat. In Vertr.: Froveutus.

Wtesvaden , ... .. . . . _
Der Vorsitzende der städt. SchlachthanS-Depntatioii.

_ Waaeman « .
Verdingung.

Die Spengler - u. Installations -Arbeiten
zur Unterhaltung der städtischen Gebäude
und deren Entwässervngö - Anlagen in,
Rechnungsjahr 1802 soll im Pege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werben.

Angebotsformulare u. Verdingun?,unterlagen
können während der VormittagSdiennstnndenim
Rathbauie. Zimmer No. 57, eingesehen oder
von dort gegen Baarzablung oder bestellgel- fteie
Einsendung ' von 60 Pf . für Unterlagen betr.
Speuglerarbeiten und 1 Mk. deSgl. betr.
Installations -Arbeiten bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Anffchrift
versehene SInqebote find spätesten« bi«

Samstag , den 28 . Män 1802,
Bormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen. . . . .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt »>

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschrirbenen und ans-

yesüllten Verdingiingsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuichlagsfrist: 3 Woche».
Wiesbaden , den 15. März 1902.

-tadtbauamt, Abtheilung tijr CanalisatiouSwesen.
_ Frensch.

Berdingnng
Die Lieferung de« Iahre «bedars« von itngesäbr

80 Stück vlaüleinene » Arbeiter -Jacken,
80 Stück Dienstmützen und « Stück Dienst-
röckeu aus blauem Tuch für da? Rechnungs-
!ayr 1302 soll im Wege der öffentliche» Aur-
ichreibuna verdungen werden.

AngebotSfoninilare und DcrdiiisungSunter-
lgqen können während der Vormittag«dicnststu»den
im Ratkbansc, Zimmer No. 57, eiiigeietzeii oder
auch von dort gegen Baarzadluna oder bestellgeld-
s,eie Einsendung von 50 Pt . bezogen werde».
Verschlossene und mit entsprechender Anfschritl
Versehene Angebote sind spätestens bis

Sonnabend , den 28 . März 1902,
Vormittags 11Uhr»

hinter einzureichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in tziegeiiwart der etwa erscheinenden An¬
bieter. Nur die mit dem vorgeschriebenen, und
aiisgefüllten Verdingungsrorniular eingereichten
Angebote werden berücksichtigt. Zuschlagsfrist:
3 Wochen.

Wiesbaden , den 14. März 1903.
Stadtbauamt , Abtheilmig für Canalisgtwnswesen.

Frensch.

Zum Schutzeder Feuer -Telegraphen.
Die §§ 317 und 318 des Deutschen Reickr-

Strafgesetzduchc«bedrohen denjenigen, welcher gegen
«ine, zu öffentlichen Zwecken dienende Teleqrapben-
Anstalt vorsätzlich oder fahrlässiger Wei,e Hand-
tiingen begebt, welche die Benutzung dieser Anstalt
verhindern oder stören, mit Gesängnitzstrafe birzii
3 Jahren , bezw. mit Geldstrafe, br« zu 900 Mk.
Indem wir hiermit darayr aufmerksam machen,
voß auch der hiesige Fener-Lelegraph al« eine zu
öffentlichen Zwecken dienende Telegrapheii-Anstalt
anzuseben ist, weilen wir gleichzeitig darauf In»,
daß eine Verbinderuna oder Störung m der Be-
nntziine dieser Anstalt unter Anderem dadurch ver¬
ursacht werden kann, daß die Isolatoren oder die
Leituiigrdräbte beschädigt, odep daß durch Ver-
schlinaiina der Drähte sogenannte Erd Verbindungen
berbeigesührt werden. . , ^ .

Solche Erdverbindungm können dadurch ent¬
stehen. daß die Leitiingrdräbte mit Tüchern, Vor¬
hängen, Fahnen, Bynaeriisttheilen und dergl. in
Berührung gebracht oder durch Ziehen von Leitungen
anderer elektrischer Anlaflen der FenerrTeleqrapden-,
der Fener-Telcphone- und Alarwleüungeuverwickelt

*Utt *G« liegt daher alle Ursache vor,, bei
Einrichtungen von Baugerüsten, sowie bei der
Decoration von Häusern und Straßen und Her¬
stellung elektrischer Anlagen jede Beschädigung der
Telegrapheiileitung und jede Berührung der Drahte
sorgfältig zu vermeiden. ,

I » allen Fällen aber werden ,m Intereffe der
Feiiersicherheit unserer Stadt die (fleschästrleule und
Hausbesitzer, welche eine derartige Beschädigung
veranlaßt oder wahrgenommenhaben, ersucht, die»
sofort aus der Feuerwache. Rrugaffe 6 , anzeigen
zu wollen, damit die umgebende Beseitigung de«
BetritbShinderiiisseS durch den städtischen Brand-
Dftector veranlaßt werden kann.

_ Der Brand-Direelor.
Aus dem Reserve - Asonds der

Nassauischen Brand -Bersicherungs-
Anstalt könnenz. Z. 2 .?tt,0l »0 Mark
in zwei oder mehreren Posten an 1. Stelle
gegen doppelte hypothekarische Sicherheit und
4’/4°/o Zinsen ohne Capitaltilgungszwang
provisionsfrei ausgcliehen werden.

Schriftliche Darlehcnsgesuche sind unter
Beifügung von StockbnchSauszügenan den
ffnterzeichnetcn zu richten.

Mündliche Auskunft ist, im Büreau der
Nassauischen Brand- VersicherungS- Anstalt,
Moritzstraße6, Parterre, Zimmer9. zu
erhalten. F288

' Wiesbaden , den 19. März 1902.
Der Landeshauptmann

Sartorius.

Dampfer-Fahrten.
Biebrich •Mainzer Dampfschifffahrt

August WaWinann*
Im Anschlüsse an die Wiesbadener Straßenbahn.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Fahrplan ab 9. März 1801

Kaiserstrasse-Centralbahnhof-Mainz je 15 Min.

Kaiserstrasse-Centralbahnhof je 5 Min. p
f Nur Sonntags hei entern Wetter.
* Nur Dienstags und hreitags.
Bei schlechtem Wetter vwkehre « «*• *»<«* ™

Sonntags, Dienstags und hreitagt , die ubn aen
Tage vorerst nicht.

Frachtgüter 35 Bf. per 100 Kg.

Red Star Line.

(Alleiniger Agent in Wiesbaden ; Wilhelm Bickel
Langgasse 20.) »

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. -Vaderland
am 12. März von Newvork nach Antwerpen ab-
«■egangen. D. .Friesland am 15. Marz von
Antwerpen nach Newvork abgegangen. D . sontb-
Wark“ am 16. März in Antwerpen von Newyork
angekommen. D. „Kensir.gton“ am 19 ¥ <jrz von
Newyork nach Antwerpen abgegangen. D.
Haverford“ am 20. März tt Newyork wn Ant¬

werpen angekommen. — Antwerpen- Philadel-
hhia-DiePöt. D. „Nederland am lo. Marz von
Vntweroen nach Philadelphia abgegangen. D.
Ätzerland “ am 14. Mäfz in Philadelphia von
Antwerpen angekommen. D. . Switzerland am
19. März von Philadelphia nach Antwerpen ab¬
gegangen. _ _ .

Holland • Amerika - Linie.
(General- Agenten für Wiesbaden : Eeisebüreau

J. Schottenfels & Co., Theater -Colpnnade.)
D Ityndam“ von Botterdara nach Newyork,

14. März 10.20 Xm. Lizard passirt . D. . Pots¬
dam“ von Newyork nach Rotterdam, IS. Dez.
Ym. in Rotterdam eingetroffen. D. »Statendam
von Newyork nach Rotterdam, 15. März Aorin.
von Newyork abgegangen mit 56 Kajüts- und

, 170 Passagieren 8. Classe. D. Rotterdam von
Newyork nach Rotterdam, 11. März Nachm, in
Rotterdam eingetroffen. D.̂_ „Maasdam“ von
Rotterdam nach Newyork, 1<. März Yonn. in
Newyork eingetroffen. D..' . .Amsterdam. von

| Newyork nach Rotterdam, 19. März 1.40 Vorm.
I;iz»rd passirt . _ ^ ^

uns fitrlo . btt & E » tllt »dkt glchm ftcHBinSbniitrtt tn » ' »
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